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Sommerfeld 1875

Nr. 3 Eine frischmilchende Kuh mit Kalb ist zu verkaufen.

SOMMERFELD, Tremmen.

Nr. 6 Gefahrlose Petroleum-Sturmlaternen, unerlöschlich beim stärksten

Sturm, in Weißblech sind vorräthig bei W. SOMMERFELD,

Schlosserei, Feldstraße 23, Nauen

Nr. 9 Billige Eisenbahnschienen in jeder Länge sind zu haben in der

Schlosserei von W. SOMMERFELD, Feldstraße 23, Nauen

Nr. 9 Die zu meiner Kleinbürgerstelle gehörigen Grundstücke sollen auf

sechs Jahre verpachtet werden, Pachtliebhaber wollen ihre

Gebote bis zum 15. Februar d. J. bei mir abgeben.

W. SOMMERFELD

Böttchermeister, Mittelstraße 16, (Nauen)

Nr. 10 Masken-Garderobe

Vorläufige Anzeige.

Den geehrten Mitgliedern der „Ressource“, des „Gewerbe-

Vereins“ und des „Geselligen Bürger-Vereins“ hiermit zur

Kenntniß, daß ich mit meiner aus früheren Jahren her bekannten

Masken-Garderobe am Donnerstag den 11. Februar, Vormittags,

in Nauen eintreffen und im Hause des Herrn Schneidermstr.

SCHRÖDER, Lazarethstraße Nr. 6, dieselbe aushängen werde.

An den betreffenden Abenden, also am 13., 18. und 20. Februar,

bin ich im Hotel d`Hambourg, resp. im Hotel zum Schweizerhaus

mit der Garderobe anwesend.

Mich bestens empfehlend zeichne

Hochachtungsvoll

A. SOMMERFELD,

Besitzer der ersten Masken-Garderobe in Neu-Ruppin.

Nr. 13 Den geehrten Herrschaften zur gefl. Kenntniß, daß ich bis zur

Beendigung der hiesigen Maskenbälle mit meiner bekannten

Garderobe im Hause des Herrn Schneidermstr. SCHRÖDER,

Lazarethstr., anwesend bin.

A. SOMMERFELD, Besitzer der ersten Maskengarderobe in Neu-

Ruppin.

Nr. 20 Eisenbahnschienen sind billig zu haben in der Schlosserei von W.

SOMMERFELD.

Nr. 20 Eine kleine Werkstatt, passend für Tischler, ist zu vermiethen bei

W. SOMMERFELD.
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Nr. 24 Ein großes Lama-Schaf mit zwei Lämmern und ein Schafbock,

sowie eine frischmilchende Ziege sind zu verkaufen bei dem

Büdner SOMMERFELD in Grünefeld.

Nr. 26 Eine perfecte Schneiderin und Wäschenäherin, die bisher nur für

hohe Herrschaften gearbeitet hat, empfiehlt sich den geehrten

Bewohnern Fehrbellins und Umgegend zum Schneidern mit und

ohne Maschine, in und außer dem Hause.

Hochachtungsvoll Johanna HERRMANN beim Klempnermeister

SOMMERFELD, Fehrbellin.

Nr. 43 Auction

Am Freitag, den 11. Juni d. J., Vormittags 8 Uhr, sollen im Hause

des verstorbenen Rentiers Carl SOMMERFELD hierselbst von

dem Nachlaß desselben 2 Pferde, 2 Kühe, ca. 4 Wispel Roggen,

mehrere Scheffel Gerste, Roggenstroh, Sielengeschirre, mehrere

Arbeitswagen, ein Reisewagen, 8 Bienenstöcke, Pflüge, 2 eiserne

Eggen, Nutzhölzer, Bretter u. dergl. öffentlich meistbietend gegen

sofortige Zahlung verkauft werden.

Cremmen, den 3. Juni 1875

EISERMANN, Kreisgerichts-Secretair.

(In Nr. 47 – 23. Juni – wird nur noch das Getreide und die

Grasnutzung zum Verkauf ausgeschrieben.)

Nr. 47 Standesamt Nauen, Geburts-Register

123. Schlossermstr. SOMMERFELD S. Willy Friedrich Gustav,

30. Mai

Nr. 55 Pichelsdorf. Das mit Mauersteinen beladene Fahrzeug des

Schiffers SOMMERFELD aus Cremmen wurde am Freitag durch

den Gewittersturm im Gemünde unterhalb Pichelsdorf so stark

mitgenommen, daß es zu sinken begann und nur durch Leichten –

Ueberladen eines Theiles der Last auf andere Fahrzeuge – vom

Untergang gerettet werden konnte.

Nr. 55 Ein zweijähriger Zuchtbulle ist zu verkaufen beim Vorwerkspächter

SOMMERFELD in Carolinenhof.

Nr. 60 Freiwillige Subhastation.

Folgende zum Nachlaß des Rentiers Carl SOMMERFELDT

gehörigen, auf hiesiger Feldmark belegenen Grundstücke:

1. der Hausplan im Mühlenluch,

2. der Heide-Weideplan in der Hollenstellenlake,

3. der Plan IX 15 in den Seekaveln,

4. der Ackerplan im Mittelfelde,

5. die Hüchtkavel II 316a,

6. die Seekavel IX 86,
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7. die Scheune an der Radehne,

8. die halbe tiefe Wiese,

9. die Horst Nr. 35 des Cat. an den Rosenbergen,

10. der Plan 193 daselbst,

11. die daselbst belegene Horst,

12. die Hälfte des Planes in den Hüchtkaveln,

13. die halbe Hüchtkavelwiese

sollen am 11. September 1875, Vormittags 11 Uhr, an hiesiger

Gerichtsstelle im Wege der freiwilligen Subhastation öffentlich

meistbietend verkauft werden. …

Cremmen, den 1. August 1875

Königl. Kreisgerichts-Commission

Nr. 72 Standesamt Nauen, Sterberegister:

185. Sohn des Schlossermeisters SOMMERFELD, Willy

Friedrich Gustav, 4 Monat, 12. September.

Nr. 72 Schöne große Enten sind zu verkaufen bei SOMMERFELD in

Carolinenhof.

Nr. 77 Eine Wohnung hat zu vermiethen W. SOMMERFELD,

Schlossermstr. (Nauen)

Nr. 93 Es hat sich am 19. d. M. (Dezember) ein gelbbrauner Hund

mittlerer Größe angefunden. Der Eigenthümer kann derselben in

Empfang nehmen beim Kossäth Friedrich SOMMERFELDT in

Bredow.

Nr. 97 Am 12. December, Abends 9 Uhr starb meine liebe Frau, geb.

SCHÖNBERG. Indem wir allen theilnehmenden Freunden und

Bekannten diese traurige Anzeige machen, fügen wir noch hinzu,

daß am Donnerstag, den 16. December, Nachmittags 2 Uhr, die

Beerdigung stattfindet.

Bredow, den 13. December 1875.

J. SOMMERFELDT nebst Enkel.

Nr. 99 100 Meter Knüppel- und Stubbenholz, 150 Meter Reiser und 150

Rüst- und Rickstangen sind billig zu verkaufen. Zu erfragen bei C.

TRILLER, Jüdenstraße und W. SOMMERFELDT, Feldstraße

(Nauen)


